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Weiter sagte Müller:

„Es war uns Liberalen seit langem ein wichtiges Anliegen, den Finanzplatz Frankfurt zu

stärken, indem zum einen der Investorenschutz verbessert und gleichzeitig die Verfolgung

und Ahndung von Straftaten im Wirtschaftsbereich intensiviert wird. In einer Zeit, in der

blitzgescheite Täter ihr „Können“ durch die Nutzung modernster Technik im Hinblick auf

die Begehung von Straftaten perfektionieren, ist es erforderlich, auf staatlicher Seite eine

ebenso hochausgebildete Spezialeinheit einzusetzen.

Es war ein großer Erfolg für uns, dies im Koalitionsvertrag zu verankern. Das

Justizministerium bringt die neue Abteilung nun auf den Weg.

Bei Wirtschaftsstraftaten richtet schon eine vergleichsweise geringe Zahl an Delikten

erheblichen finanziellen Schaden an. Das spürt nicht nur der direkt Betroffene, sondern

dies wirkt sich volkswirtschaftlich auf die Entwicklung unseres Landes aus und kann auch

sozialen Unfrieden in der Gesellschaft begründen. Straftaten, die vom Schreibtisch aus

begangen werden, haben aber keine weniger verachtenswerte Qualität, als solche, die

sich durch Anwendung von Gewalt gegen Menschen richten.

Es ist gut, dass wir in Hessen nun unsere Experten bündeln und so auch hochkomplexe

Strukturen professionell erfassen, beobachten und strafrechtlich ahnden können.“

Abgerufen am 06.11.2025 unter https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2768

https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2768


Kontakt:

Pressestelle der Freien Demokraten im Hessischen Landtag

Schlossplatz 1-3 | 65183 Wiesbaden

Telefon: 0611 350-566 | E-Mail: presse-fdp@ltg.hessen.de

Abgerufen am 06.11.2025 unter https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2768

https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2768

